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Navigation in 
den KAMERA 
Einstellungen

HAUPTMENÜ > EINSTELLUNGEN > Kamera
Alle Hasselblad Kameras des V Systems können ohne zusätzliche 
Kabel mit dem Digitalrückteil kommunizieren. Ausnahmen:
• � Nicht modifizierte Modelle der Serie 200 mit CF-Objektiven im 

C-Modus und FlexBody Zubehörteil.
Fachkameras (mit entsprechendem Adapter und Kabel) können 
ebenfalls verwendet werden. 

Gehen Sie wie folgt vor:
1.	 Drücken Sie die Taste (MENÜ), um das Menü zu öffnen.
2.	 Verwenden Sie die Tasten  und , um das Untermenü 

EINSTELLUNGEN zu wählen. 
3.	 Drücken Sie , um das Menü EINSTELLUNGEN zu öffnen.
4.	 Drücken Sie , um das Untermenü BENUTZEROBERFLÄCHE 

zu wählen.
5.	 Verwenden Sie die Tasten  und , um den gewünschten 

Menüpunkt zu wähen.. 
	 Drücken Sie  oder  , um bei Bedarf neue Einstellungen 

für Sprache, Automatische Abschaltung und Überbel. 
markieren vorzunehmen oder drücken Sie  noch einmal, 
um Ton, Datum & Zeit und Anzeige aufzurufen.

6.	 Drücken Sie EXIT noch einmal, um die neuen Einstellungen 
zu speichern und um das Menü zu schließen.

Einstellung der Optionen im Menü Benutzeroberfläche
Jeder der oben genannten Menüpunkte kann mit ähnlichen 
Bedienungsschritten eingestellt werden. Sprache, Strom aus und 
Überbelichtung markieren können sofort mit den Tasten  oder  
eingestellt werden. Ton, Datum u. Zeit sowie Anzeige haben jeweils 
ein Untermenü, in dem die Einstellungen vorgenommen werden.
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Hasselblad 503CW plus Winder CW

Auslösekabel 503

Alle Hasselblad EL Modelle 

Alle Hasselblad EL Modelle mit 
Ausnahme von ELD 

Adapter EL

Auslösekabel EL

Pinhole (Lochkamera)

Zur Verwendung mit Objektiven/Kameras ohne Zentralverschluss. Diese Funktion ist vor 
allem für Aufnahmen im Studio vorgesehen, wo eine komplette Dunkelheit erzielt werden 
kann und die Belichtungen entsprechend erfolgen (auch für ‚Lichtmalerei’ geeignet). In 
dieser Betriebsart verwendet das Digitalrückteil die Belichtungszeit (sowie die anderen 
erforderlichen Belichtungsschritte), die unter Aufnahmesequenz eingestellt wurden. Das 
Rückteil kann entweder über die START (MENU/EXIT) Taste oder über FlexColor oder Phocus 
(siehe den Abschnitt weiter hinten zur vollständigen Beschreibung des Einstellvorgangs der 
Aufnahmesequenz) ausgelöst werden.

ELX

Zur Verwendung mit 500EL/ELM und 500/553ELX Modellen:
• 	 Nehmen Sie eine ELX Einstellung vor.
• 	 Das Auslösekabel EL (wird mitgeliefert) sollte angeschlossen werden.
• 	 Alle Belichtungszeiten, inklusive der B-Einstellung, funktionieren korrekt, ohne die Einstellungen 

der „Belichtungszeit“ ändern zu müssen.
• 	 Mehrfachbelichtungssequenzen sind nicht möglich.
•	 Verwenden sie den Adapter EL (wird mitgeliefert), um die erforderliche Erweiterung hinter 

dem Motorgehäuse der EL Modelle für die Akkubefestigung anzubringen. Diese wird wie ein 
Akku an das Digitalrückteil angebracht, der Akku selbst wird am Adapter angebracht, siehe 
Abbildung.

ELD

Zur Verwendung mit ELD Modellen:
• 	 Nehmen Sie eine ELD Einstellung vor.
• 	 Eine B-Einstellung kann über „Glühlampe“ in den Einstellungen für „Belichtungszeit“ vorg-

enommen werden. Die maximale Belichtungszeit bleibt bei 32 Sekunden.
• 	 An der Kamera sollte nur die Einzelbildfunktion verwendet werden (A oder AS Modus der 

Kameraeinstellungen). Mehrfachbelichtungssequenzen sind nicht möglich.
•	 Verwenden sie den Adapter EL (wird mitgeliefert), um die erforderliche Erweiterung hinter 

dem Motorgehäuse der EL Modelle für die Akkubefestigung anzubringen. Diese wird wie ein 
Akku an das Digitalrückteil angebracht, der Akku selbst wird am Adapter angebracht, siehe 
Abbildung.

Winder CW

Zur Verwendung mit 503CW Modellen:
• 	 Nehmen Sie eine Winder CW Einstellung vor. 
• 	 Falls Sie die Kamera über FlexColor oder Phocus steuern möchten, schließen Sie das Auslösekabel 

503 zwischen Digitalrückteil und Winder CW an, siehe Abbildug. 
• 	 Verwenden Sie den Winder nicht mit der Mehrfachbelichtungssequenz.

Einstellung der verschiedenen Modelle
Suchen Sie aus der Liste unten das von Ihnen verwendete Kameramodell heraus und neh-
men Sie die jeweiligen Einstellungen vor. Vergessen Sie nicht, diese Einstellung wieder zu 
ändern, wenn Sie ein anderes Kameramodell verwenden!

Die am Digitalrückteil eingestellte Belichtungszeit bestimmt die maximale Länge der 
Belichtung. Die Vorgabe ist 1/8 Sekunde, und diese Einstellung kann für alle Belichtungen 
von 1/8 Sek. bis 1/2000 Sek. verwendet werden. Diese Einstellung muss jedoch verändert 
werden, wenn eine längere Belichtungszeit als 1/8 Sek. erforderlich ist. Es können Zeiten 
bis zu 32 Sekunden eingestellt werden. 
Wenn Sie es wünschen, können Sie das Blitzsynchronisationskabel zwischen dem Objektiv-
PC-Stecker und dem Digitalrückteil anschließen. Dann können Sie die Vorgabeeinstellung 
von 1/8 Sek. beibehalten und trotzdem länger als 1/8 Sek. belichten. Mit dieser Methode 
kann auch die B-Einstellung genutzt werden.
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Aufnahmeserie
Diese Funktion arbeitet so wie der Intervalltimer und außer bei Lochkameraeinstellung, bei 
der dies die einzige Möglichkeit der Steuerung solcher Belichtungen ist (siehe Abschnitt 
weiter hinten für mehr Details), nur mit einem über Motor- oder Winder betriebenen 
Kameramodell. 
Anfangsverzögerung: Steuert die Zeit, die vor der ersten Belichtung ablaufen muss.
Verzögerung: Steuert die Zeit, die zwischen jeder Aufnahme vergehen muss.
Anzahl: Steuert die Gesamtzahl der Belichtungen.

Belichtungszeit
Diese Einstellung sollte für kabellose Belichtungszeiten, die länger als 1/8 Sekunde sind, 
verwendet werden, um sicherzustellen, dass sie der Verschlusszeit/Belichtungszeit der 
Kamera bzw. des Objektivs entspricht. Der Einstellungsbereich reicht von 1/8 Sekunde 
bis zu 32 Sekunden (1/8 Sekunde ist die Voreinstellung). „< 1/8“ in der Menüliste be-
deutet ‚Belichtungen nicht länger als 1/8 Sekunde’. Das ELD hat auch eine Einstellung 
„Glühbirne“. 

Anfangsverzögerung
Die Dauer der erforderlichen Vorbereitungszeit (Aufstellen von Spiegeln, Öffnen/Schließen 
des Zentralverschlusses etc.) für digitale Aufnahmen kann je nach Kameramodell variieren. 
Dies korrigierende Funktion korrigiert die Zeit minimal, um sicherzustellen, dass das Bild 
vom Sensor gelesen wird Die normale Einstellung ist Standard und sollte nur geändert 
werden, wenn Probleme auftreten.

500

Zur Verwendung mit 500C/CM, 501C/CM and 503 CX/CXi/CW Modellen.
• 	 Nehmen Sie eine 500 Einstellung vor.

200 
Für die Verwendung von modifizierten Modellen 202, 203 und 205 zusammen mit 
F-Objektiven / CF-Objektiven im F-Modus. (Nur diese drei Modelle können für eine 
kabellose Kompatibilität mit dem CFV/503CWD Digitalrückteil modifiziert werden. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Hasselblad Fachhändler.)
• 	 Nehmen Sie eine 200 Einstellung vor.
• 	 Ein Blitzsynchronisationskabel sollte nicht verwendet werden.
• 	 Alle Belichtungszeiten, inklusive der B-Einstellung, funktionieren korrekt, ohne die Einstellungen 

der „Belichtungszeit“ ändern zu müssen.
• 	 Verwenden Sie den Winder nicht mit der Mehrfachbelichtungssequenz.

SWC

Für die Verwendung mit den Modellen 903 SWC/M, 903 SWC/M CF und 905 SWC (nicht 
für kritische Anwendung empfohlen).
• 	 Nehmen Sie eine SWC Einstellung vor.
BITTE BEACHTEN: Wegen der mechanischen Konstruktion der SWC kann es zu fehlerhaf-
ten Aufnahmen mit einer Magenta-Abweichung kommen, wenn der Auslöser zu langsam 
gedrückt wird. Entweder den Auslöser stärker drücken oder die Einstellung von SWC in 
Blitzsynchronisation ändern und das Blitzsynchronisationskabel verwenden, um das Objektiv 
mit dem Digitalrückteil zu verbinden.

Blitzsynchronisation

Für die Verwendung mit nicht modifizierten Modellen der Serie 200 (zusammen mit C-Objek
tiven im C-Modus), einer FlexBody oder Fachkamera mit einem Hasselblad Adapter.
• 	 Nehmen Sie eine Blitzsynchronisation Einstellung vor.
• 	 Ein Blitzsynchronisationskabel sollte verwendet werden.
• 	 Alle Belichtungszeiten, inklusive der B-Einstellung, funktionieren korrekt, ohne die Einstellungen 

der „Belichtungszeit“ ändern zu müssen.
• 	 Verwenden Sie den Winder nicht mit der Mehrfachbelichtungssequenz.

	Bitte beachten Sie, dass die 
Modelle 903SWC/M, 903SWC/M 
CF und 905SWC zwar zusammen 
mit den CFV Digitalrückteilen 
funktionieren, diese Kombi
nation für kritische Arbeiten 
jedoch nicht empfohlen wird. 

	 Das Biogon 38 Objektiv wurde 
für die Arbeit mit Film konstru-
iert, wo die ungewöhnlich kurze 
Entfernung zwischen Objektiv 
und Filmebene keine Bedeutung 
hat. Digitale Sensoren und der-
en Schutzfilter stellen jedoch 
besondere Anforderungen an 
den Winkel und die Entfernung, 
welche die peripheren Strahlen 
n a c h  d e m  Ve r l ass e n  d e s 
hinteren Objektivelements 
zurücklegen. Daher entstehen 
an den Bildrändern graduelle 
Unschärfen, insbesondere bei 
besonders flachen Motiven 
(typischerweise Kopierfotos und 
90º Aufnahmen von Gebäuden, 
Fassaden etc.). Bei stärker drei-
dimensionalen Motiven fallen 
diese Unschärfen jedoch weniger 
auf. Es entstehen auch geringe 
Abweichungen im Grün- und 
Magentabereich, diese können 
jedoch mit Phocus digital ent-
fernt werden. 
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Einstellung KAMERA Modell und Optionen
Gehen Sie wie folgt vor:
1.	 Drücken Sie die Taste (MENÜ), um das Menü zu öffnen.

2.	 Verwenden Sie die Tasten  und , um das Untermenü 
EINSTELLUNGEN zu wählen.

3.	 Drücken Sie , um das Menü EINSTELLUNGEN zu öffnen.

4.	 Verwenden Sie die Tasten  und  um KAMERA zu wählen.

5.	 Drücken Sie , um das Menü KAMERA zu öffnen.

6.	 Drücken Sie  oder , um das Kameramodell auszuwäh-
len.

7.	 Verwenden Sie die Tasten  und  um ANFANGSVERZÖ­
GERUNG oder BELICHTUNGSZEIT nach Bedarf zu wählen.

8.	 Drücken Sie  oder , um bei Bedarf neue Einstellungen 
vorzunehmen.

9.	 Drücken Sie die Taste (EXIT), um das Menüsystem zu verlas-
sen und Ihre Einstellung zu speichern.
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555 ELD

500 EL/ELM

500/553 ELX

500 C/CM

501 C/CM

503 CX/CXi/CW

903 SWC/M

903 SWC/M CF

905 SWC

Modifizierte 202FA/203 FE / 205 TCC / 205 FCC

Mit F-Objektiven und CF-Objektiven bei F-Modus

Hinweis: 
Für Belichtungszeiten 
über 1/8 Sekunde 
immer das mitgelieferte 
Blitzsynchronisation-
seingangskabel ver-
wenden. 
Dies gilt für alle Modelle 
und Kombinationen.

CFV 
Digitalrückteil

2000 FC / FCM

2003 FCW

201 F / 203 FE

205 TCC / FCC

Mit C-Objektiven 

(C-Modus Einstellung)

Jede Fachkamera 

mit Hasselblad 

V-System-Adapter

FlexBody

Kein Belich-
tungskabel 
erforderlich
(nur bei langen 
Belichtungszeiten)

Belichtungs
kabel immer 
erforderlich

 Auslöse
kabel für die 
Steuerung 
über FlexColor  
oder Phocus 
erforderlich
(Hinweis: Nur diese 
Kameras/Kombinationen 
können über FlexColor 
oder Phocus gesteuert 
werden.)

Anschluss
schema

503 CW +

Winder CW

500 EL/ELM

500/553 ELX

+

Blitzeingangs-
synchronisations­

kabel

+

+
Auslösekabel 503 CW 

erforderlich für die FlexColor 

oder Phocus Steuerung der 

503CW+Winder CW.

Für die portable Verwendung 
ist ein Batterieadapter 
erforderlich.

Nicht für kritische Anwendung empfohlen. 

Bitte sehen Sie besondere Note neben dem 

SWC Abschnitt in diesem Handbuch.

Auslösekabel EL erforderlich 

für die FlexColor oder Phocus 

Steuerung der EL/ELM und ELX.

Für die portable Verwendung 
ist ein Batterieadapter 
erforderlich.

+

+
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9.	 Drücken Sie , um AUFNAHMESERIE zu wählen. 

10.	Drücken Sie , um das Menü AUFNAHMESERIE zu öffnen.

7.	 Drücken Sie  oder , um BELICHTUNGSZEIT zu wählen.  

8.	 Drücken Sie  oder , um die Belichtungszeit einzustellen.

5.	 Drücken Sie , um das Menü KAMERA zu öffnen.

6.	 Drücken Sie  oder , um PINHOLE zu wählen.

3.	 Drücken Sie , um das Menü EINSTELLUNGEN zu öffnen.

4.	 Verwenden Sie die Tasten  und , um das Untermenü 
KAMERA zu wählen. 

Einstellung von BELICHTUNGSZEIT und AUFNAHMEFOLGE
Gehen Sie wie folgt vor:
1.	 Drücken Sie die Taste (MENÜ), um das Menü zu öffnen.

2.	 Verwenden Sie die Tasten  und , um das Untermenü 
EINSTELLUNGEN zu wählen.  
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19.	 Bitte beachten Sie, dass die Taste MENÜ/ENDE jetzt STOP 
anzeigt. Die Aufnahmeserie kann zu jedem Zeitpunkt durch 
Drücken dieser Taste gestoppt werden. Es wird dann wieder 
die Standardanzeige angezeigt.

17.	 Das 503CWD/CFV Digitalrückteil ist jetzt bereit für die 
Aufnahmeserie. Bitt beachten Sie, dass die Taste MENÜ/
ENDE jetzt START anzeigt.

18.	Drücken Sie START, um die Aufnahmeserie zu starten.

15.	 Drücken Sie  oder , um die ANZAHL einzustellen.
	 Dies legt die Anzahl der Aufnahmen der Serie fest.

16.	Drücken Sie OK, um alle Einstellungen zu bestätigen.

13.	 Drücken Sie  oder , um die VERZÖGERUNG einzustel-
len.

	 Hiermit wird eingestellt, wie viel Zeit zwischen den 
einzelnen Belichtungen der Aufnahmeserie verstreicht.

14.	 Drücken Sie , um ANZAHL zu wählen.

11.	 Drücken Sie  oder , um die ANFANGSVERZÖGERUNG 
einzustellen. 

	 Hiermit wird eingestellt, wie viel Zeit vergeht, bevor die 
erste Aufnahme in Serie gemacht wird.

12.	 Drücken Sie , um VERZÖGERUNG zu wählen.

11 12

13 14

15 16

17 18

19
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HAUPTMENÜ > EINSTELLUNGEN > Standard
Die STANDARD Einstellung setzt alle Einstellungen auf den 
Auslieferungszustand (Werkseinstellung) zurück. 
Alle Einstellungen zurücksetzen:
1.	 Wählen Sie HAUPTMENÜ > EINSTELLUNGEN > 

STANDARD.  
2.	 Drücken Sie die OK Taste und dann EXIT um zurückzugehen.

Von Zeit zu Zeit gibt Hasselblad Aktualisierungen der internen 
Software („Firmware“) des Digitalrückteils heraus. Diese Updates 
können kleinere Fehler korrigieren und/oder neue Funktionen 
enthalten. Wenn Sie Unterstützung von der Serviceabteilung von 
Hasselblad benötigen, erleichtert es die Situation die Seriennummer 
und die aktuelle Firmware-Version Ihres Digitalrückteils zu kennen. 
So finden Sie diese Angaben:
1.	 Wählen Sie HAUPTMENÜ > EINSTELLUNGEN > INFO ÜBER. 

(Weitere Informationen zum Auffinden dieser Einstellungen 
finden Sie unter Navigieren im Menüsystem.)

2.	 Drücken Sie , um die Info-Box mit der Seriennummer 
und der Firmware-Version anzuzeigen. Wenn Sie diese 
Informationen gelesen haben, drücken Sie die Taste (ENDE), 
um zum Menüpunkt EINSTELLUNGEN zurückzugehen. 
Entweder gehen Sie mit der Navigationstaste weiter zu einer 
anderen Einstellung oder Sie drücken die Menü-Taste (ENDE), 
um das Menüsystem zu verlassen. 

HAUPTMENÜ > EINSTELLUNGEN > Info Box
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 MENÜ > EINSTELLUNGEN > Individuelle Optionen
Die Individuellen Optionen erlauben persönliche Einstellungen 
für zwei Funktionen (16 Mpix Modelle) oder vier Funktionen (39 
Mpix Modelle):  
Bildformat 
Kopieren auf I-Bank
I-B Verbindung 
Kippsensor

1

2





3

Bildformat (nur 39 Mpix)
Diese Funktion erlaubt die Auswahl des Aufnahmeformats, d. h. 
„Voll“ oder „Quadratisch“. „Voll“ erstellt ein rechtwinkeliges Format 
der Größe 36,7 x 49,1, „Quadratisch“ ein quadratisches Format der 
Größe 36,7 x 36,7.
Aufnahmen in der Einstellung „Voll“ werden bei normaler Ausrichtung 
auf dem Display und in Phocus im Querformat angezeigt. In der 
Einstellung „Quadratisch“ gemachte Aufnahmen erscheinen auf 
dem Display und in Phocus als beschnittene Bilder und sind mit 
einem Symbol gekennzeichnet. Diese Aufnahmen sind auch im 
Vollformat, aber markiert, um ein beschnittenes quadratisches 
Format zu erhalten. Dieser Schnitt lässt sich in Phocus beibehalten, 
verschieben oder auch entfernen, um das volle Bild wiederzuerh-
alten. Diese Möglichkeit dürfte für jene von Vorteil sein, die das 
quadratische Format bevorzugen, aber die Option haben wollen, 
den Bearbeitungsschritt exakt auszurichten. 
Bei normaler Ausrichtung befinden sich die beschnittenen Flächen 
links und rechts. Ist die Kamera bei der Aufnahme aber um 90° 
gekippt, lässt sich das Bild stattdessen oben und unten bearbeiten, 
da das Bild nicht im Modus „Portrait“ gespeichert und angezeigt 
wird.
Auswahl zwischen „Voll“ und „Quadratisch“:
1.	 MENÜ > EINSTELLUNGEN > Individuelle Optionen wäh-

len.
2.	 Die Taste  drücken für:  Bildformat:
3.	 Entweder  oder  drücken, um auszuwählen zwischen:  
	 Voll  oder 
	 Quadratisch
4.	 Zum Speichern EXIT drücken.

Kopieren auf I-Bank
Dateien können auf eine ImageBank-II kopiert werden, um Platz 
auf einer CF-Card zu schaffen. Alle Ordner und Dateien bleiben auf 
der CF-Card erhalten, bis diese gelöscht werden. Einzelheiten siehe 
Kopieren im Kapitel „Menü: Speichern“.
Um auszuwählen:
1.	 MENÜ > EINSTELLUNGEN > Individuelle Optionen wäh-

len.
2.	 Die Taste  drücken für:  Kopieren auf I-Bank:
3.	 Entweder  oder  drücken, um auszuwählen zwischen: 
	 Ganze Karte  oder 
	 nur Aktiver Ordner
4.	 Zum Speichern EXIT drücken.

Symbol „Quadratisch“ 
wie auf dem Display 
angezeigt.

Symbol „Quadratisch“ 
wie in Phocus 
angezeigt.
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I-B Verbindung
Mit dieser Funktion lassen sich neue Ordner anlegen oder Dateien 
im letzten Ordner speichern (auf einer ImageBank-II).

1.	 MENÜ > EINSTELLUNGEN > Individuelle Optionen wäh-
len.

2.	 Die Taste  drücken für:  I-B Verbindung:
3.	 Entweder  oder  drücken, um auszuwählen zwischen: 
	 Neuen Ordner erstellen  oder 
	 Zum letzten Ordner hinzufügen.
4.	 Zum Speichern EXIT drücken.

Kippsensor (nur 39 Mpix)
Der Kippsensor markiert Bilddateien entsprechend der 
Kameraausrichtung bei der Aufnahme, um die richtige Ausrichtung 
auf dem Display und in Phocus zu gewährleisten. In Fällen, in denen 
dieses nicht erforderlich ist – beispielsweise, wenn die Kamera nach 
oben oder unten zeigt – lässt sich die Verriegelung des Kippsensors 
auf verschiedene Winkel einstellen. 

1.	 MENÜ > EINSTELLUNGEN > Individuelle Optionen wäh-
len.

2.	 Die Taste  drücken für:  Kippsensor:
3.	 Entweder  oder  drücken, um auszuwählen zwischen:
	 Auto  oder 
	 Verriegelt bei 0 Grad, Verriegelt bei 90 Grad, Verriegelt 

bei 180 Grad und Verriegelt bei 270 Grad. 
4.	 Zum Speichern EXIT drücken.
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„A12“ Filmmagazine nehmen alle 120er-Filme auf für Bilder im Format 6 x 6 cm. Sie sind einfach zu 
handhaben und können für ein schnelles Arbeiten vorab geladen werden. Sie bieten die Möglichkeit, 
verschiedene Filmtypen zu nutzen, und können ohne Bildverlust mitten im Film schnell und einfach 
gewechselt werden.

Die Bedienung der Magazine ist nicht schwierig, verlangt aber beim Beladen besondere 
Aufmerksamkeit. Lesen Sie die Arbeitsschritte gründlich durch und üben Sie etwas, bis Sie sich 
sicher fühlen. Achten Sie vor allem darauf, in welcher Richtung die Filmspule eingelegt und das 
Schutzpapier unter der Klemmschiene platziert wird.

Der Film wird vom Transportmechanismus der Kamera Bild für Bild automatisch weitertransportiert 
– natürlich nur, wenn das Magazin am Kameragehäuse befestigt ist. Waren beide getrennt, kann es 
sein, dass Magazin und Kameragehäuse nicht aufeinander abgestimmt sind. Dieses lässt sich durch 
Prüfen der Magazinstatusanzeige oder des Transportkurbelstatus feststellen. 

Teile und Komponenten
	 A.	 Magazinschieber		  I.	 Filmaufwickelspule

	 B.	 Filmladeanzeige		  J.	 Riffelknopf

	 C.	 Verriegelungshebel		  K.	 Filmklemme

	 D.	 Magazinschieberhalter		  L.	 Filmspulenhalternummer

	 E.	 Filmtypanzeiger		  M.	 Spulenklemmleiste

	 F.	 Filmtransportkurbel		  N.	 Filmzuführspule

	 G. 	 Bildzählwerk		  O.	 Filmlademarkierung

	 H. 	 Filmtransportanzeige		  P.	 Filmladeanzeige nur für Ilford SW-Film

Laden des Magazins
Das Magazin kann an der Kamera oder separat geladen werden. Wird es von der Kamera 
getrennt geladen, muss zuerst der Magazinschieber eingesetzt werden. 
Beim Einsetzen des Schiebers muss auf jeden Fall sichergestellt sein, dass seine flache 
Seite nach hinten zeigt (siehe Abbildung 4), da so das Entfernen des Filmspulenhalters 
erleichtert wird.

12
Filmmagazin
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Film einlegen Schritt-für-Schritt	 1–8
Halten Sie bei dem folgenden Verfahren die richtige Reihenfolge ein.
1.	 Klappen Sie den Verriegelungshebel aus. 
2.	 Drehen Sie den Hebel gegen den Uhrzeigersinn und nehmen 

Sie den Filmspulenhalter (Magazineinsatz) heraus. 
3.	 Legen Sie eine leere Aufwickelspule unter den Riffelknopf 

der Spulenklemmleiste ein. Legen Sie unter dem anderen 
Leistenende eine Filmspule, wie in der Abbildung gezeigt, ein. 
Achten Sie darauf, alles Papierband um die neue Filmspule zu 
entfernen. 

4.	 Drehen Sie den Verriegelungshebel im Uhrzeigersinn, um die 
Filmklemme zu öffnen. Ziehen Sie 8-10 cm des Schutzpapiers 
von der vollen Filmspule ab und schieben Sie den Rand unter 
die Klemme. 

5.	 Führen Sie den vorderen Schutzpapierrand in den Schlitz der 
Aufwickelspule ein. 

6.	 Drehen Sie den Riffelknopf im Uhrzeigersinn, bis der Pfeil 
auf dem Schutzpapier mit der dreieckigen Markierung 
(oder der länglichen Markierung bei Ilford SW-Filmen, siehe 
„Magazintipps“) auf der Spulenklemmleiste übereinstimmt, 
aber nicht weiter. 

7.	 Drehen Sie den Verriegelungshebel gegen den Uhrzeigersinn 
und setzen Sie den Filmspulenhalter in das Magazin 
ein. Achten Sie auf die korrekte Position. Drehen Sie 
den Verriegelungshebel im Uhrzeigersinn, um den 
Filmspulenhalter im Magazin zu verriegeln, und klappen Sie 
den Hebel wieder ein. 

8.	 Klappen Sie die Transportkurbel aus und drehen Sie diese 
zehn Mal im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag. Drehen Sie 
diese dann gegen den Uhrzeigersinn und klappen Sie sie ein. 
Im automatischen Bildzählfenster erscheint die Ziffer (1) und 
zeigt an, dass das Magazin geladen und betriebsbereit ist.

Magazinladestatus	 9
In der Mitte des Verriegelungshebels befindet sich ein halbmond-
förmiges Sichtfenster, das bei frisch geladenem Magazin weiß ist. 
Während des Weitertransports des Films wechselt die Farbe allmäh-
lich zu Rot. Ist das Fenster vollständig rot, ist der Film entweder 
belichtet oder das Magazin leer.

Entfernen des Films aus dem Magazin	 10
Nach der Belichtung und Aufwicklung des letzten Bildes blockiert 
das Magazin den Auslöser der Kamera.
Spulen Sie den Film durch Ausklappen und Drehen der 
Filmtransportkurbel gegen den Uhrzeigersinn zurück, bis Sie füh-
len, dass auf der Zuführspule kein Film mehr ist.
Sie können jetzt den Filmspulenhalter aus dem Magazin ziehen und 
den belichteten Film entnehmen.
Das Bildzählwerk wird automatisch zurückgestellt, wenn der 
Filmspulenhalter aus dem Magazin gezogen wird.

Filmtypanzeiger	 11
Der Endstreifen der Filmpackung kann in den Halter auf der 
Magazinrückseite geschoben werden, um Aufschluss über den im 
Magazin eingelegten Film zu geben.

1

3 4

2
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	Bitte beachten Sie die Ihrem IR-Film beiliegenden besonderen Informationen bezüglich 
des Ladens des Magazins, der Filmentwicklung usw.

Infrarotfotografie mit Film
Die Bildebene, in der Infrarotstrahlen (Wellenlängen über 800 nm) scharf abgebildet wer-
den, liegt weiter vom Objektiv entfernt als die Bildebene für sichtbares Licht. Um diesen 
Unterschied auszugleichen, muss die gewählte Entfernung auf den roten IR-Index und nicht 
auf den normalen zentralen Index eingestellt werden. Gehen Sie wie folgt vor: 
1.	 Wie üblich auf der Einstellscheibe scharf einstellen. 
2.	 Den Abstand auf der Einstellskala gegenüber der Bezugsmarkierung ablesen. 
3.	 Den Fokussierring drehen, bis dieser Abstand statt dessen gegenüber der roten 

IR-Linie liegt.

Position der Filmebene� 12
Bei Nahaufnahmen ist die Entfernung zwischen Film und Subjekt ein wichtiger Faktor für 
die Einstellung der genauen Schärfe. Die rote Linie in der Abbildung markiert die Stelle im 
Filmmagazin, an der sich die Filmebene befindet.  

Allgemeine Hinweise und Tipps
•		  Vor einer Aufnahme muss der Magazinschieber entfernt werden. Dadurch wird das 

Magazin am Kameragehäuse verriegelt und der Auslöser freigegeben. 
•		  Der Film wird durch vollständiges Drehen der Transportkurbel automatisch weiter­

transportiert. 
•		  Bevor Sie das Filmmagazin wieder abnehmen können, müssen Sie den Magazinschieber 

wieder einsetzen.
•		  Ein Magazin mit roter Anzeige nicht an einer voll gespannten Kamera anbringen! Dies 

kann zu einer Doppelbelichtung führen. 
•		  Die Transportkurbel des Magazins wird nur bei Bild 1 blockiert. Ein teilbelichteter Film 

kann bei jedem folgenden Bild zurückgespult werden.
•		  Auf der Magazinrückseite befindet sich eine Halterung zur Aufbewahrung des 

Magazinschiebers bei Nichtgebrauch. Drehen Sie den Schieber mit dem Scharnier zur 
Rückseite, um ihn ganz in die Halterung zu schieben. 

•		  Legen Sie den Filmspulenhalter auf keine verschmutzte Oberfläche oder so ab, dass 
sich darauf Staub absetzen kann. 

•		  Reinigen Sie das Magazingehäuse regelmäßig nicht nur von Staub und Schmutz, 
sondern auch von Papierresten alter Filmspulen im Inneren.

•		  Jedes Magazingehäuse und jeder Filmspulenhalter bilden ein sorgfältig aufeinander 
abgestimmtes Paar. Achten Sie daher beim gleichzeitigen Laden mehrerer Magazine 
sorgfältig darauf, keine Gehäuse und Halter zu vertauschen. Die letzten drei Ziffern 
der Gehäuseseriennummer müssen mit der Seriennummer des Filmspulenhalters 
übereinstimmen.

•		  Das Magazin nur von direkten Lichtquellen abgeschirmt laden und entladen. 
•		  Ein in einem angeschlossenen Magazin eingesteckter Schieber dient als Belichtungssperre 

gegen eine unbeabsichtigte Belichtung, wenn Kamera und Verschluss gespannt 
sind.

•		  Der Pfeil auf dem Schutzpapier muss bei allen Ilford SW-Filme exakt mit der länglichen 
Markierung (und nicht mit der dreieckigen Markierung wie bei anderen Filmen) auf 
der Spulenklemmleiste übereinstimmen.

12
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Blitz-/Stroboskopaufnahmen mit Film  
Jedes Blitz-/Stroboskopgerät kann an der 503 CW / 503 CWD über den PC-Anschluss am 
Objektiv für eine manuelle Steuerung der Belichtung mit synchronisierten Belichtungszeiten 
von bis zu 1/500 s angeschlossen werden.
Dies ermöglicht eine automatische Blitzsteuerung über den eingebauten Blitzsensor und 
die TTL/OTF-Elektronik der Kamera, der das vom mittleren Teil des Films (Messkreis mit 
einem Durchmesser von 40 mm) reflektierte Licht misst. 
Das Messsystem ist mit einem Wahlschalter für die Einstellung der Filmempfindlichkeit ver-
bunden. Wenn ein Hasselblad D-Flash 40 angesetzt oder ein SCA 300-kompatibles Blitzgerät 
über einen SCA390-Blitzadapter angeschlossen ist, übernimmt das System die Steuerung 
des Blitzgerätes und stoppt Blitz bzw. Stroboskop, sobald die korrekte Belichtung erreicht 
ist. Eine Anzeigeleuchte unter dem linken Rand der Einstellscheibe zeigt an, wenn der Blitz 
einsatzbereit ist und bestätigt außerdem, ob die abgegebene Lichtmenge für eine korrekte 
Belichtung ausreichend war. Das Blitz-Stroboskopgerät versorgt die Kameraelektronik und 
auch den Blitzadapter, sofern dieser verwendet wird, mit Strom.

Einstellung der Filmempfindlichkeit für TTL/OTF-Blitz
Die Filmempfindlichkeit wird mit der ISO-Wahlscheibe eingestellt. Diese ist mit ISO/ASA-
Einstellungen von 64 − 4000 markiert. Bitte beachten Sie, dass bestimmte Filme aufgr-
und von Unterschieden in den Reflexionseigenschaften der verschiedenen Emulsionen 
eine Kompensation benötigen. Dies erfolgt durch Änderung der Einstellung an der 
Filmempfindlichkeitswahlscheibe. Der Kompensationsgrad muss durch praktische Versuche 
ermittelt werden. Alternativ können Sie das Magazin durch das MultiControl-Rückteil für 
Testbelichtungen ersetzen. Die graue Oberfläche fungiert als eine 18% Graukarte, um einen 
ausgewogenen Startpunkt für Belichtungen zu bieten. 
Die Bedienungsanleitung für das Blitzgerät enthält ausführliche Informationen über an-
dere Funktionen bei der Verwendung des D-Flash 40, die bei automatischer Blitzmessung 
gemäß dem SCA-Blitzsystem mit Blitzsensoren oder mit nichtautomatischen Blitz-/
Sroboskopgeräten zu beachten sind.

Doppelbelichtung mit Film 
Doppel- oder Mehrfachbelichtung ist mit einem Filmmagazin möglich. Da die Kamera aber 
so konstruiert ist, dass eine unbeabsichtigte Doppelbelichtung unmöglich ist, muss im Falle 
einer gewünschten Mehrfachbelichtung wie folgt verfahren werden:

1.	 Belichten Sie das erste Bild. 
2.	 Setzen Sie den Magazinschieber ein und nehmen Sie das Magazin von der Kamera 

ab. 
3.	 Spannen Sie die Kamera mit einer vollen Umdrehung der Transportkurbel neu. 
4.	 Setzen sie das Filmmagazin wieder an und ziehen Sie den Schieber heraus.
5.	 Belichten Sie das nächste Bild.
6. 	 Wiederholen Sie diesen Vorgang beliebig oft.
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TTL Funktion – 503CW / 503CWD
Die Reflexionseigenschaften des digitalen Sensors unterscheiden sich von den Eigenschaften 
einer Filmoberfläche, für die TTL ursprünglich gedacht war. Durch Ändern (tatsächlich 
‚überlisten’) der Einstellung, können dennoch TTL-Belichtungen vorgenommen werden. 
Gehen Sie wie folgt vor:
Bewegen Sie den ISO Wahlschalter an der 503CWD so, dass er etwa 12⁄3 Blendenstufen 
höher steht als die ISO-Einstellung am Digitalrückteil. Wenn das Rückteil beispielsweise 
auf 50 ISO eingestellt ist, sollte die ‚Einstellung der Filmempfindlichkeit’ an der Kamera auf 
160 ISO eingestellt sein usw. Wir empfehlen Ihnen, die für Sie geeignetste Kompensation 
durch Ausprobieren herauszufinden.

  Mit einem Computer vernetzte Studio Blitz-/Stroboskopgeräte
Wenn die 500CWD / CFV mit einem Computer und einem Blitz-/Stroboskopgerät, die alle 
eine gewöhnliche Stromversorgung angeschlossen sind, vernetzt ist, nehmen Sie folgende 
Einstellungen vor. Achten Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit und zum Schutz der Elektronik 
des Digitalrückteils auf eine korrekte Ausführung. 
a)  Verbinden Sie das Blitzsynchronisationseingangskabel vom Synchronisationsausgang 

(PC-Anschluss) am Objektiv mit dem Blitzsynchronisationseingang am Digital
rückteil.

b)  Verbinden Sie das Blitzsynchronisationsausgangskabel vom Blitzsynchronisations­
ausgang am Digitalrückteil mit einem normalen Blitzsynchronisationskabel, das an 
das Blitzgerät angeschlossen ist.

  Tragbare Geräte
Alle Kameras der Hasselblad Serie 500 und der SWC Serie können für die Blitzsynchronisation 
den normalen PC Kontakt des Objektivs verwenden. Modelle der Serie 200, FlexBody und 
Fachkameras erfordern zusätzliches Zubehör (siehe Tabelle).

Die meisten Blitz-/Stroboskopgeräte sind zur Verwendung mit der 503CW/503CWD/CFV geeignet, 
einige Kombinationen ermöglichen TTL. Lesen Sie für die spezifischen Kombinationen auch den 
nächsten Absatz in diesem Kapitel. 

Achten Sie besonders bei mit einem Computer vernetzten Blitz-/Stroboskopgeräten darauf, dass 
diese Kabelverbindung keine Schäden an Personen und Geräten verursacht.

13
Blitz/Stroboskop

Sucheranzeige – 503CW / 503CWD
Die unter der linken Kante der Einstellscheibe befindliche rote Anzeigendiode zeigt Blitz-/
Stroboskopbetrieb und Ladezustandskontrolle an. Sie arbeitet nur, wenn ein Systemblitz/
Stroboskop an der TTL-Buchse angeschlossen ist. Sie zeigt drei nachfolgend beschriebene 
Zustände an:
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Modifizierte Kameras (mit tragbaren Blitz-/Stroboskopgeräten) mit F- und CF-
Objektiven:
a)  Schließen Sie das standard PC-/Blitz-/Stroboskopsynchronisationskabel vom Sync-

Kontakt (PC Anschluss) von der Kamera an das Gerät an.
b)	 Verwenden Sie F- oder CF-Objektive mit der F-Modus Einstellung.
c)	 Verwenden Sie eine Zentralverschlussgeschwindigkeit von mehr als 1/90 Sek.

Modifizierte Kameras (mit tragbaren Blitz-/Stroboskopgeräten) mit C-Objektiven:
a)  Schließen Sie das Blitzsynchronisationskabel vom Sync-Kontakt (PC Anschluss) des 

Objektivs an die IN-Buchse des Rückteils an.
b)	 Schließen Sie das Ausgangskabel für die Blitz-/Stroboskopsynchronisation der OUT-

Buchse des Rückteils an und verbinden Sie dieses mit dem Blitzsynchronisationskabel 
Ihres Blitzgerätes. 

c)	 Verwenden Sie die C-Modus Einstellung. 
d)	 Zentralverschlussgeschwindigkeiten von mehr als 1/90 Sek. sind möglich.

Nicht modifizierte Kameras (mit tragbaren Blitz-/Stroboskopgeräten) mit 
C-Objektiven:
a)  Schließen Sie das Blitzsynchronisationskabel vom Sync-Kontakt (PC Anschluss) des 

Objektivs an die IN-Buchse des Rückteils an.
b)	 Schließen Sie das Ausgangskabel für die Blitz-/Stroboskopsynchronisation der OUT-

Buchse des Rückteils an und verbinden Sie dieses mit dem Blitzsynchronisationskabel 
Ihres Blitzgerätes. 

c)	 Verwenden Sie die C-Modus Einstellung. 
d)	 Zentralverschlussgeschwindigkeiten von mehr als 1/90 Sek. sind möglich.

  CFV und Kameras der Hasselblad Serie 200
Ein Anschluss an Kameras der Serie 200 ist davon abhängig, ob sie modifiziert sind oder 
nicht (wenden Sie sich für Modifizierungen an Ihr lokales Hasselblad Service Center). Auch 
TTL ist möglich, wenn das Blitz-/Stroboskopgerät dies zulässt. Detaillierte Informationen 
finden Sie im Handbuch der Kamera.
Bitte beachten Sie den folgenden Unterschied: – nicht modifizierte Kameras können nur 
C-Objektive (C/CF/CFi usw.) nur mit der C-Modus Einstellung verwenden, modifizierte 
Kameras können C- und F-Objektive verwenden.

Kein Ergebnissignal
Dadurch wird angezeigt, dass der abgegebene Blitz für eine richtige Belichtung nicht aus-
reichte. In diesem Fall muss entweder die Blende weiter geöffnet oder der Abstand zum 
Motiv verringert werden. Statt dessen können Sie auch eine schnellere ISO-Einstellung am 
Digitalrückteil wählen. 

Lesen Sie für Anschlussdetails die jeweilige Bedienungsanleitung des entsprechenden 
Geräts und Adapters.

Bestätigungssignal
Ein etwa 1 Sekunde lang blinkendes Leuchtsignal direkt nach der Belichtung zeigt an, dass 
die Lichtmenge für eine richtige Belichtung abgegeben wurde. Dann bleibt es dunkel bis 
Blitz-/Stroboskopgerät wieder neu geladen ist. Das konstante rote Licht leuchtet danach 
wieder und zeigt den Betriebsstatus an. Die Zeit bis zum erneuten Aufleuchten kann je 
nach Ladezustand der Batterien unterschiedlich lang sein. 

Bereitschaftssignal 
Ein Dauerleuchtsignal zeigt die volle Ladung des Blitz-/Stroboskopgerätes und seine 
Einsatzbereitschaft an. Erscheint kein Leuchtsignal, überprüfen Sie bitte die Batterien.
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Blitz/Stroboskopanschluss für das 
CFV Digitalrückteil.
Beachten Sie bitte die unterschiedlichen 
Möglichkeiten des Anschlusses der verschiedenen 
Kameragehäuse-/Digitalrückteil-/Blitz‑/
Computeranschlüsse. 

Besonders wichtig ist der richtige Anschluss einer 
direkten FireWire-Verbindung an einen Desktop 
Computer in Verbindung mit Studioblitz/-
stroboskop.

Das Blitzsynchronisationseingangskabel, 
Blitzsynchronisationsausgangskabel und 
FireWire-Kabel werden mitgeliefert.

500 C/CM, 501 C/CM, 503 
CX/CXi/CW, 555 ELD, 500 
EL/ELM, 500/553 ELX

SWC / SWC/M, 903 SWC, 
905 SWC

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Standard Blitz-/

Stroboskopsynchronisationskabel

Modifizierte 202FA/203 
FE / 205 TCC / 205 FCC 
mit F-Objektiven in der 
F-Modus-Einstellung.

Standard Blitz-/

Stroboskopsynchronisationskabel

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisationseingangskabel

Modifizierte und nicht 
modifizierte 2000 FC / FCM, 
2003 FCW, 201 F / 203 FE, 205 
TCC / FCC Mit C-Objektiven 
(C-Modus-Einstellung). 
FlexBody, ArcBody. Jede 
Fachkamera mit Hasselblad 
V-System-Adapter.

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisations-
eingangskabel

FireWire-Kabel

Modifizierte und nicht 
modifizierte 2000 FC / FCM, 
2003 FCW, 201 F / 203 FE, 205 
TCC / FCC Mit C-Objektiven 
(C-Modus-Einstellung). 
FlexBody, ArcBody. Jede 
Fachkamera mit Hasselblad 
V-System-Adapter.

Modifizierte 202FA/203 
FE / 205 TCC / 205 FCC 
mit F-Objektiven in der 
F-Modus-Einstellung.

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

500 C/CM, 501 C/CM, 503 
CX/CXi/CW, 555 ELD, 500 
EL/ELM, 500/553 ELX

SWC / SWC/M, 903 SWC, 
905 SWC

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

Alle Kameramodelle

STUDIOBLITZ
/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisations-
eingangskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

500 C/CM, 501 C/CM, 503 
CX/CXi/CW, 555 ELD, 500 
EL/ELM, 500/553 ELX

SWC / SWC/M, 903 SWC, 
905 SWC

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Standard Blitz-/

Stroboskopsynchronisationskabel

Modifizierte 202FA/203 
FE / 205 TCC / 205 FCC 
mit F-Objektiven in der 
F-Modus-Einstellung.

Standard Blitz-/

Stroboskopsynchronisationskabel

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisationseingangskabel

Modifizierte und nicht 
modifizierte 2000 FC / FCM, 
2003 FCW, 201 F / 203 FE, 205 
TCC / FCC Mit C-Objektiven 
(C-Modus-Einstellung). 
FlexBody, ArcBody. Jede 
Fachkamera mit Hasselblad 
V-System-Adapter.

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisations-
eingangskabel

FireWire-Kabel

Modifizierte und nicht 
modifizierte 2000 FC / FCM, 
2003 FCW, 201 F / 203 FE, 205 
TCC / FCC Mit C-Objektiven 
(C-Modus-Einstellung). 
FlexBody, ArcBody. Jede 
Fachkamera mit Hasselblad 
V-System-Adapter.

Modifizierte 202FA/203 
FE / 205 TCC / 205 FCC 
mit F-Objektiven in der 
F-Modus-Einstellung.

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

500 C/CM, 501 C/CM, 503 
CX/CXi/CW, 555 ELD, 500 
EL/ELM, 500/553 ELX

SWC / SWC/M, 903 SWC, 
905 SWC

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

Alle Kameramodelle

STUDIOBLITZ
/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisations-
eingangskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

500 C/CM, 501 C/CM, 503 
CX/CXi/CW, 555 ELD, 500 
EL/ELM, 500/553 ELX

SWC / SWC/M, 903 SWC, 
905 SWC

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Standard Blitz-/

Stroboskopsynchronisationskabel

Modifizierte 202FA/203 
FE / 205 TCC / 205 FCC 
mit F-Objektiven in der 
F-Modus-Einstellung.

Standard Blitz-/

Stroboskopsynchronisationskabel

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisationseingangskabel

Modifizierte und nicht 
modifizierte 2000 FC / FCM, 
2003 FCW, 201 F / 203 FE, 205 
TCC / FCC Mit C-Objektiven 
(C-Modus-Einstellung). 
FlexBody, ArcBody. Jede 
Fachkamera mit Hasselblad 
V-System-Adapter.

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisations-
eingangskabel

FireWire-Kabel

Modifizierte und nicht 
modifizierte 2000 FC / FCM, 
2003 FCW, 201 F / 203 FE, 205 
TCC / FCC Mit C-Objektiven 
(C-Modus-Einstellung). 
FlexBody, ArcBody. Jede 
Fachkamera mit Hasselblad 
V-System-Adapter.

Modifizierte 202FA/203 
FE / 205 TCC / 205 FCC 
mit F-Objektiven in der 
F-Modus-Einstellung.

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

500 C/CM, 501 C/CM, 503 
CX/CXi/CW, 555 ELD, 500 
EL/ELM, 500/553 ELX

SWC / SWC/M, 903 SWC, 
905 SWC

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

Alle Kameramodelle

STUDIOBLITZ
/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisations-
eingangskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

500 C/CM, 501 C/CM, 503 
CX/CXi/CW, 555 ELD, 500 
EL/ELM, 500/553 ELX

SWC / SWC/M, 903 SWC, 
905 SWC

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Standard Blitz-/

Stroboskopsynchronisationskabel

Modifizierte 202FA/203 
FE / 205 TCC / 205 FCC 
mit F-Objektiven in der 
F-Modus-Einstellung.

Standard Blitz-/

Stroboskopsynchronisationskabel

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisationseingangskabel

Modifizierte und nicht 
modifizierte 2000 FC / FCM, 
2003 FCW, 201 F / 203 FE, 205 
TCC / FCC Mit C-Objektiven 
(C-Modus-Einstellung). 
FlexBody, ArcBody. Jede 
Fachkamera mit Hasselblad 
V-System-Adapter.

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisations-
eingangskabel

FireWire-Kabel

Modifizierte und nicht 
modifizierte 2000 FC / FCM, 
2003 FCW, 201 F / 203 FE, 205 
TCC / FCC Mit C-Objektiven 
(C-Modus-Einstellung). 
FlexBody, ArcBody. Jede 
Fachkamera mit Hasselblad 
V-System-Adapter.

Modifizierte 202FA/203 
FE / 205 TCC / 205 FCC 
mit F-Objektiven in der 
F-Modus-Einstellung.

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

500 C/CM, 501 C/CM, 503 
CX/CXi/CW, 555 ELD, 500 
EL/ELM, 500/553 ELX

SWC / SWC/M, 903 SWC, 
905 SWC

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

Alle Kameramodelle

STUDIOBLITZ
/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisations-
eingangskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

500 C/CM, 501 C/CM, 503 
CX/CXi/CW, 555 ELD, 500 
EL/ELM, 500/553 ELX

SWC / SWC/M, 903 SWC, 
905 SWC

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Standard Blitz-/

Stroboskopsynchronisationskabel

Modifizierte 202FA/203 
FE / 205 TCC / 205 FCC 
mit F-Objektiven in der 
F-Modus-Einstellung.

Standard Blitz-/

Stroboskopsynchronisationskabel

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisationseingangskabel

Modifizierte und nicht 
modifizierte 2000 FC / FCM, 
2003 FCW, 201 F / 203 FE, 205 
TCC / FCC Mit C-Objektiven 
(C-Modus-Einstellung). 
FlexBody, ArcBody. Jede 
Fachkamera mit Hasselblad 
V-System-Adapter.

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisations-
eingangskabel

FireWire-Kabel

Modifizierte und nicht 
modifizierte 2000 FC / FCM, 
2003 FCW, 201 F / 203 FE, 205 
TCC / FCC Mit C-Objektiven 
(C-Modus-Einstellung). 
FlexBody, ArcBody. Jede 
Fachkamera mit Hasselblad 
V-System-Adapter.

Modifizierte 202FA/203 
FE / 205 TCC / 205 FCC 
mit F-Objektiven in der 
F-Modus-Einstellung.

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

500 C/CM, 501 C/CM, 503 
CX/CXi/CW, 555 ELD, 500 
EL/ELM, 500/553 ELX

SWC / SWC/M, 903 SWC, 
905 SWC

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

Alle Kameramodelle

STUDIOBLITZ
/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisations-
eingangskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

500 C/CM, 501 C/CM, 503 
CX/CXi/CW, 555 ELD, 500 
EL/ELM, 500/553 ELX

SWC / SWC/M, 903 SWC, 
905 SWC

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Standard Blitz-/

Stroboskopsynchronisationskabel

Modifizierte 202FA/203 
FE / 205 TCC / 205 FCC 
mit F-Objektiven in der 
F-Modus-Einstellung.

Standard Blitz-/

Stroboskopsynchronisationskabel

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisationseingangskabel

Modifizierte und nicht 
modifizierte 2000 FC / FCM, 
2003 FCW, 201 F / 203 FE, 205 
TCC / FCC Mit C-Objektiven 
(C-Modus-Einstellung). 
FlexBody, ArcBody. Jede 
Fachkamera mit Hasselblad 
V-System-Adapter.

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisations-
eingangskabel

FireWire-Kabel

Modifizierte und nicht 
modifizierte 2000 FC / FCM, 
2003 FCW, 201 F / 203 FE, 205 
TCC / FCC Mit C-Objektiven 
(C-Modus-Einstellung). 
FlexBody, ArcBody. Jede 
Fachkamera mit Hasselblad 
V-System-Adapter.

Modifizierte 202FA/203 
FE / 205 TCC / 205 FCC 
mit F-Objektiven in der 
F-Modus-Einstellung.

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

500 C/CM, 501 C/CM, 503 
CX/CXi/CW, 555 ELD, 500 
EL/ELM, 500/553 ELX

SWC / SWC/M, 903 SWC, 
905 SWC

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

Alle Kameramodelle

STUDIOBLITZ
/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisations-
eingangskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

500 C/CM, 501 C/CM, 503 
CX/CXi/CW, 555 ELD, 500 
EL/ELM, 500/553 ELX

SWC / SWC/M, 903 SWC, 
905 SWC

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Standard Blitz-/

Stroboskopsynchronisationskabel

Modifizierte 202FA/203 
FE / 205 TCC / 205 FCC 
mit F-Objektiven in der 
F-Modus-Einstellung.

Standard Blitz-/

Stroboskopsynchronisationskabel

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisationseingangskabel

Modifizierte und nicht 
modifizierte 2000 FC / FCM, 
2003 FCW, 201 F / 203 FE, 205 
TCC / FCC Mit C-Objektiven 
(C-Modus-Einstellung). 
FlexBody, ArcBody. Jede 
Fachkamera mit Hasselblad 
V-System-Adapter.

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ nicht vernetzet

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisations-
eingangskabel

FireWire-Kabel

Modifizierte und nicht 
modifizierte 2000 FC / FCM, 
2003 FCW, 201 F / 203 FE, 205 
TCC / FCC Mit C-Objektiven 
(C-Modus-Einstellung). 
FlexBody, ArcBody. Jede 
Fachkamera mit Hasselblad 
V-System-Adapter.

Modifizierte 202FA/203 
FE / 205 TCC / 205 FCC 
mit F-Objektiven in der 
F-Modus-Einstellung.

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

500 C/CM, 501 C/CM, 503 
CX/CXi/CW, 555 ELD, 500 
EL/ELM, 500/553 ELX

SWC / SWC/M, 903 SWC, 
905 SWC

PORTABLES 
BLITZGERÄT

/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer

Alle Kameramodelle

STUDIOBLITZ
/ vernetzt

Standard Blitz-/
Stroboskopsynchronisationskabel

Blitzsynchronisationsausgangskabel

Blitzsynchronisations-
eingangskabel

FireWire-Kabel

ImageBank-II oder Laptop-Computer
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MultiControl-Rückdeckel (mitgeliefert)
Der mitgelieferte MultiControl-Rückdeckel (3051070) bildet nicht nur einen Schutz für das 
Kameragehäuse, wenn kein Digitalrückteil aufgesetzt ist, sondern auch eine Einrichtung 
zur Blitzbelichtungskontrolle bei Kameras mit TTL/OTF-Funktion (separat beschrieben) 
sowie eine Einrichtung zur Kontrolle der Vignettierung. 
Die Vignettierungskontrolle ist bei Verwendung eines Filters, Vorsatzes oder einer 
Streulichtblende nützlich, um das Objektivzubehör optimal ohne eine unerwünschte 
Vignettierung zu nutzen. 
Bei aufgesetztem Deckel können Sie die sogenannte Austrittspupille des Objektivs durch 
die kleinen Löcher im Deckel sehen. Ein vignettierungsfreies Objektiv hat eine genau mit 
der Form der Objektivblendenöffnung übereinstimmende Austrittspupille. Bei maximaler 
Blendenöffnung kommt es bei allen Objektiven zu einer leichten Vignettierung, aber bei 
f/11 bis f/16 sind die meisten Objektive vignettierungsfrei. 
Die Eckenausleuchtung hängt von der Größe der Austrittspupille ab. Wenn der Filter 
oder die Streulichtblende zu weit vorsteht, nimmt die Fläche der Austrittspupille ab. Die 
Abschirmwirkung einer Professional-Streulichtblende beispielsweise ist optimal, wenn 
sie so weit wie möglich ausgezogen ist, ohne eine sichtbare Eckenvignettierung zu 
verursachen. Diese Auszugslänge hängt sowohl von der Arbeitsblende als auch von der 
Entfernungseinstellung des verwendeten Objektivs ab. 
Wenden Sie das folgende Verfahren an, wenn ein Objektivzubehör angebracht ist und Sie 
ein vignettierungsfreies Ergebnis sicherstellen wollen: 

1.	 Objektivzubehör anbringen. Filmmagazin abnehmen, aber den MultiControl-
Rückdeckel noch nicht aufsetzen. 

2.	 Den Verschluss eines CF/CFi/CFE-Objektiv auf „F“ stellen und die Kamera voraus-
lösen, um sowohl den Objektivverschluss als auch den Hilfsverschluss zu öffnen. Den 
Verschluss eines C-/CB-Objektivs auf „B” stellen und eine B-Aufnahme machen. Zum 
Verriegeln in der ausgelösten Position einen Drahtauslöser verwenden. 

3.	 Die Austrittspupille des Objektivs betrachten. Mittels des Abblendhebels die 
Blendenöffnung verändern, hierdurch ändert sich die Größe der Austrittspupille 
entsprechend. 

4.	 Jetzt schräg, ungefähr entlang einer von der Austrittspupille zu einer Ecke der 
rückseitigen Kameraöffnung verlaufenden Geraden blicken. Dies erleichtert es, die 
Austrittspupille wiederzufinden, wenn der MultiControl-Rückdeckel aufgesetzt ist, 
was vor allem bei Weitwinkelobjektiven schwierig sein kann. 

5.	 Den MultiControl-Rückdeckel aufsetzen und die Austrittspupille erneut betrachten. 
6.	 Arbeitsblende wählen und manuell abblenden. 
7.	 Die ungefähre Entfernung einstellen. 
8.	 Eine aussagekräftigere Darstellung dessen, was Sie nun durch eines der Löcher 

sehen können, finden Sie in den Bildern. Gehen Sie entsprechend vor. 

Das meiste angebotene Zubehör ist entweder selbsterklärend oder wird in anderen Abschnitten 
dieses Handbuchs beschrieben. Das Rückteil Multicontrol bedarf einer eingehenderen Erklärung.

14
Zubehör

A

B

C

D

In den Diagrammen sind alle Austrittspupillen 
von den Bildecken her gesehen. 

Diagram A
Austrittspupille eines 
weit aufgeblendeten 
Objektivs 

Diagram B
Austrittspupille eines 
vignettierungsfreien, 
abgeblendeten 
Objektivs

Diagram C
Austrittspupille eines 
leicht vignettierten Objek
tivs (keine sichtbare Aus
wirkung auf das Bild)

Diagram D
Austrittspupille eines 
vignettierten Objektivs 
(deutlich sichtbare Aus
wirkung auf das Bild)
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Winder CW
Der Winder CW ist eine kompakte, ergonomisch konstruierte Einheit, die nicht nur einen 
Motorantrieb beinhaltet, sondern auch einen bequemen und robusten Griff bietet.  
Er ermöglicht die Betriebsarten Einzelaufnahmen, Dauerbetrieb und Mehrfachbelichtung. 
Eine Fernauslösung wird entweder durch ein einfaches Auslösekabel oder durch den einzi-
gartigen Infrarotsender erreicht, den Hasselblad Infrarot-Fernauslöser. Beide bieten ein hohe 
Flexibilität, wobei der Infrarot-Fernauslöser zusätzlich noch eine Fernauswahleinrichtung 
umfasst. Jeder Winder wird durch einen eindeutigen Code von der Infrarot-Fernauslösung 
gesteuert, so dass keine Gefahr besteht, unbeabsichtigt andere Kameras zu steuern. 
Falls gewünscht, kann eine Infrarot-Fernauslösung jedoch mehrere Kameras gleichzeitig 
steuern. Da der Winder sich nah am Kameragehäuse befindet, sorgt er für Stabilität und 
Gleichgewicht und damit für eine optimale Lage in der Hand.  
Für die Nutzung mit einem Digitalrückteil ist das Auslösekabel 503 erforderlich. Details 
hierzu finden Sie unter HAUPTMENÜ > EINSTELLUNGEN > Kamera.

Sucher
Prismensucher mit einem Einblickwinkel von 45°, der ein seitenrichtiges, um den Faktor 
2,5 vergrößertes Sucherbild zeigt. Das große, besonders für Brillenträger geeignete Okular 
lässt sich von -2 bis +1 Dioptrien verstellen.

Da die 503CW / 503CWD Kameras eine Weiterentwicklung früherer Modelle darstellt, enthält sie 
zahlreiche Verbesserungen und eine Veränderungen der Konstruktion. Dies bedeutet, dass bes-
timmte ältere und jetzt nicht mehr lieferbare Zubehörteile nicht verwendet werden können. Jeder 
Versuch, deren Anbringung zu erzwingen, kann die Beschädigung Ihrer Ausrüstung zur Folge 
haben. Prüfen Sie deshalb sorgfältig, bevor Sie versuchen, diese anzubringen. Beispielsweise sind 
die Sucher PM/PME 90 und der ArcBody aus verschiedenen Gründen nicht kompatibel mit der CFV 
39, aber kompatibel bei angesetztem Filmmagazin. Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.hasselblad.de. Die folgende Liste stellt nur eine Auswahl dar.

  Optional accessories

Detaillierte Informationen zu allen Zubehörteilen und Objektiven finden Sie auf un-
serer Homepage unter www.hasselblad.de.

Außerdem gibt es auf dem Markt gebrauchte Zubehörteile für die V-System die nicht 
mehr produziert werden, aber prüfen Sie bitte für die Kompatibilität. 

Filmmagazine
Das Magazin A12 produziert 12 Bilder mit 120er Film (6x6 cm) und ist in verchromt lieferbar.

Nahaufnahmezubehör 
Für Nahaufnahmen sind vier vollautomatische Zwischenringe lieferbar. Mit Ausnahme von 
Zwischenring 8, der nicht direkt an Kameras der Serie 200 angeschlossen werden kann, sind 
alle mit Datenbus-Anschlüssen für die Übertragung von Objektivdaten an die Messsysteme 
der Kamera ausgerüstet.

Professional-Streulichtblende 
Die Proshade 6093T (3040739) bietet einen effektiven Schutz vor Streulicht. Sie ist besonders 
hilfreich, wenn Sie mehrere Objektive verwenden, da sie sich bei fast allen aufsetzen lässt. 
Sie wird mit einer Proshade-Maske 6093/250 (3040312) geliefert, die zusätzliche Kontrolle bei 
einem langen Auszug der Proshade in Verbindung mit Teleobjektiven bietet. Die Proshade 
dient auch als Filterhalter für Gelatinefilter.

Stativschnellkupplung 
Die Stativschnellkupplung an der Unterseite der Kamera hat ein 1/4 in. und ein 3/8 in. 
Stativgewinde. Dort lässt sich auch die praktische Hasselblad Stativschnellkupplung (3043326) 
anschließen. Diese erleichtert die schnelle und immer wieder genaue Befestigung und 
Entfernung der Kamera auf bzw. von einem Stativ oder einer Halterung. 
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2













Grundreinigung
1.	 Leiten Sie jegliche statische Elektrizität ab, die sich an Ihrem Körper aufgeladen 

haben könnte, indem Sie das Gehäuse des Digitalrückteils berühren.
2.	 Halten Sie die Sicherungssperre des Magazins gedrückt und schieben Sie diese nach 

rechts.
3.	 Die Oberseite des Digitalrückteils wird abgelöst (es bleibt aber an der 

Magazinhalterung hängen) und kann vom Kameragehäuse weggeklappt werden.
4.	 Reinigen Sie die äußere Oberfläche des IR-Filters vorsichtig mit Druckluft. Wenn 

dies nicht ausreicht, verwenden Sie eines der im Folgenden beschriebenen 
Reinigungsverfahren.

5.	 Wenn Sie nach der Reinigung der Außenseite des IR-Filters immer noch Flecken auf 
Ihren Aufnahmen sehen, kann sich Staub auf der Innenseite des IR-Filters oder auf 
dem CCD selbst befinden. Dieser kann nur von Hasselblad entfernt werden. Bitte 
nehmen Sie Kontakt mit Ihrem Hasselblad Fachhändler auf.

6.	 Halten Sie die Magazinsperre beim Wiederanbringen des Digitalrückteils gedrückt 
und auf der rechten Seite. Prüfen Sie, ob das Rückteil fest in der richtigen Position 
sitzt.

	WARNUNG: Versuchen Sie nie, den Glas-IR-Filter vor dem CCD zu entfernen—dadurch wird 
höchstwahrscheinlich der CCD zerstört. Falls zwischen CCD und IR-Filter Staub geraten ist, 
kontaktieren Sie bitte Ihren Hasselblad Fachhändler für Hilfe.

Reinigung des CCD-Infrarotfilters 
Wenn Sie dunkle oder gefärbte Flecken oder Linien in Ihren Bildern sehen, kann es not-
wendig sein, die äußere Oberfläche des IR-Filters des Digitalrückteils zu reinigen. In den 
meisten Fällen ist die vorsichtige Reinigung mit Druckluft ausreichend, manchmal kön-
nen jedoch kleine Partikel an der Oberfläche des IR-Filters hängen bleiben, wodurch eine 
gründlichere Reinigung mit Flüssigkeiten oder Tüchern erforderlich wird. Bitte beachten 
Sie die folgenden Hinweise für eine gute und sichere Reinigung.

Abnehmen und Anbringen des Digitalrückteils� 1, 2
Zum Abnehmen des Digitalrückteils von der Kamera (oder des Schutzdeckels vom 
Digitalrückteil), halten Sie die Sicherungssperre des Magazins gedrückt und schieben sie 
wie in Abbildung 1 gezeigt zur Seite. 
Zum Anbringen des Digitalrückteils an die Kamera (oder des Schutzdeckels an das 
Digitalrückteil), wiederholen Sie diesen Vorgang wie in Abbildung 2 gezeigt. Vermeiden 
Sie es, das Digitalrückteil oder die Schutzabdeckung einfach nur ohne Drücken der Sperre 
einrasten zu lassen.

15
Reinigung
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Reinigung des Gehäuses
Wenn die Kamera verschmutzt ist, reinigen Sie das Gehäuse mit einem weichen, sauberen, 
leicht mit Wasser angefeuchteten Tuch. Verwenden Sie keine anderen Flüssigkeiten und 
achten Sie darauf, dass kein Wasser in die Kameraöffnungen eindringt.

	Bitte beachten! Verwenden Sie jede Seite des Reinigungstuches nur einmal, da Sie sonst 
bereits entfernte Verunreinigungen wieder auftragen könnten.

Reinigen mit feuchten Reinigungstüchern (E-Wipe)
Diese Reinigungstücher sind einzeln verpackt. 
1.	 Reißen Sie die Verpackung auf.
2.	 Entnehmen Sie das Reinigungstuch und verwenden Sie es sofort.
3.	 Falten Sie das Tuch auf die Breite des IR-Filters.
4.	 Drücken Sie das Tuch mit zwei oder drei Fingern auf eine Ecke des Filters und reiben 

Sie die gesamte Oberfläche mit gleichmäßigem Druck vorsichtig ab. Wischen Sie die 
gesamte Oberfläche mit einer ununterbrochenen Bewegung ab.

Reinigung mit HAMA Reinigungsflüssigkeit und Tüchern
Bitte beachten! Hasselblad empfiehlt die HAMA Optische Reinigungsflüssigkeit 5902. 
1.	 Sprühen Sie die Reinigungsflüssigkeit aus einem Abstand von 10-15 cm vorsich-

tig auf den IR-Filter, so dass die Flüssigkeit die Oberfläche dünn und gleichmäßig 
bedeckt ist. Ein- bis zweimal Sprühen ist ausreichend. Wenn Sie zu wenig auf-
sprühen, beginnt die Flüssigkeit zu trocknen, bevor Sie mit dem Wischen begonnen 
haben. Alternativ können Sie die Flüssigkeit auch auf das Tuch sprühen und dann 
mit Wischen vorsichtig auf den Filter aufbringen.

2.	 Falten Sie das Wischtuch mehrmals, bis es die Breite des IR-Filters hat. Es kann 
möglich sein, dass Sie zwei oder drei Tücher benötigen, um einen besseren Griff zu 
haben. Falten Sie das Papier so, dass die beschichtete glänzende Seite nach außen 
weist. Verwenden Sie diese Seite nicht zum Reinigen, sie kann mehr Schaden anrich-
ten als helfen!

3.	 Legen Sie das gefaltete Tuch mit zwei oder drei Fingern vorsichtig auf eine Ecke des 
Filters. Achten Sie darauf, die gesamte Fläche gleichmäßig abzuwischen. Wischen 
Sie den Filter nur einmal ab. Wischen Sie die gleiche Fläche nicht zweimal mit dem 
gleichen Tuch ab, dadurch können Sie die beim ersten Mal entfernte Verunreinigung 
wieder auftragen.

4.	 Prüfen Sie visuell, ob der IR-Filter korrekt gereinigt wurde, oder montieren Sie das 
Digitalrückteil an der Kamera und machen Sie eine Probeaufnahme. Wenn eine wei-
tere Reinigung erforderlich ist, wiederholen Sie die oben beschriebenen Schritte.
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Helle, sphärische Einstellscheibe Hasselblad Acute-Matte D mit Sensormarkierungen.

1.620 g (ohne Batterie und CF-Card). 

Komplette Kamera mit Objektiv Planar CFE 2,8/80 mm: L: 193mm x B: 113mm x H: 110mm.

1/4 in. und 3/8 in. Gewinde für Stativschnellkupplung.  

TTL/OTF-Belichtungsmessung. ISO 64−4000 Mit Blitz-/Stroboskopadapter SCA390 für den Anschluss 
von Blitz-/Stroboskopgeräten des SCA 300 Systems. Messbereich in einem Durchmesser von 40 mm im 
Zentrum des Bildbereichs.

Manueller oder motorischer Filmtransport mit Winder CW. Gleichzeitiges Spannen des Verschlusses. 
Aufnahmegeschwindigkeit mit Winder CW: 1,05s, ca. 0,8 Belichtungen/s bei Aufnahmeserien. 

Klappbarer Lichtschacht, austauschbar gegen Reflexsucher, Prismensucher mit oder ohne eingebauter 
Lichtmessung oder Lupe.

Mechanische Kamera mit aus einem Stück gegossenem Aluminiumgehäuse.

Einäugige Spiegelreflexkamera mit 6 x 6 cm (2 1/4 x 2 1/4 in) max. Filmformatgröße. Austauschbare 
Objektive, Filmmagazine, Sucher und Einstellscheiben.

Dynamikbereich

Farbdefinition

Software

Bildspeicherung

Bildaufzeichnungsrate

Dateiformat

4GB CF-Card

Multi-shot-Upgrade

Aufnahmemodus

Objektivfaktor mit V Kamera

Sensormaße

Sensorgröße

Einstellscheibe:

Gewicht: 

Außenabmessungen:

Stativanschluss: 

Blitzsteuerung:

Filmtransport:

Sucher:

Konstruktion:

Kameratyp:

  Technische Daten — 503CW Kameragehäuse

  Technische Daten   —   Digitalrückteil / CFV

12 f-stop	 12 f-stop

16 bit	 16 bit

Phocus (mitgeliefert) 	 Phocus (mitgeliefert)

. CF card type II 	 . CF card type II 

. 100 GB portable ImageBank-II  	 . 100 GB portable ImageBank-II 

. Computerfestplatte bei vernetztem Betrieb	 . Computerfestplatte bei vernetztem Betrieb

35 Aufnahmen pro Minute	 39 Aufnahmen pro Minute

Verlustfreie Komprimierung 	 Verlustfreie Komprimierung 
in das Hasselblad 3F RAW Format (3FR) oder 3F	 in das Hasselblad 3F RAW Format (3FR) oder 3F

180 Bilder durchschnittlich	 80 Bilder durchschnittlich

nicht verfügbar	 nicht verfügbar

Single-shot	 Single-shot

x1,5	 x1,1 

36,7 x 36,7 mm	 36,7 x 49,0 mm

16 Millionen Pixel	 29 oder 39 Millionen Pixel
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Ihre Kamera wurde so gebaut, dass eine langdauernde und störungsfreie Benutzung gewährleistet ist, insbesondere wenn Sie die Instandhaltungs- 
und Pflegehinweise am Ende dieses Handbuchs befolgen. Falls jedoch bei der Handhabung Schwierigkeiten aufgrund fehlender Vertrautheit 
mit dem Hasselblad Kamerasystem auftreten, dürfte die folgende Tabelle zur Beseitigung der Schwierigkeiten nützlich sein. Sollte das Problem 
weiterbestehen und die Kamera noch unter Garantie stehen, wenden Sie sich bitte an Ihren Hasselblad Fachhändler. Wenn die Garantiezeit bereits 
abgelaufen ist, wenden Sie sich bitte an ein Hasselblad Service Center. 

Problem	 Mögliche Ursache	 Abhilfe

0 – 45 ˚C  /  32 – 113 ˚F

Firewire 800 (IEEE1394b)

Macintosh: OSX
PC: NT, 2000, XP

Im Lieferumfang enthalten, mit:
ja
ja

SONY InfoLithium L, bis zu 8 Stunden Aufnahmekapazität

32 Sekunden

50, 100, 200, 400

am CCD-Sensor montiert

TFT-Typ, 2,5 inch

Hasselblad RGB 
. volle Dynamik
. Wiedergabedynamik

Betriebstemperatur

Host-Anschluss

Computerunterstützung

IAA - Instant Approval Architecture		
	 . Histogramm-Analyse	
	 . Akustisches Feed-back

Batteriestrom

Längste Verschlusszeit

ISO-Bereich

IR-Filter

Farbdisplay

Farbmanagement

•	 Kamera auslösen und neu spannen

•	 Objektivverschluss spannen
•	 Kamera auslösen und neu spannen

•	 Kamera auslösen und neu spannen

•	 Kamera auslösen und neu spannen
•	 Objektivdeckel abnehmen

•	 Kameragehäuse ist vorausgelöst oder 
ausgelöst

•	 Objektivverschluss ist ausgelöst
•	 Kameragehäuse ist vorausgelöst oder 

ausgelöst

•	 Kamera ist vorausgelöst oder ausgelöst

•	 Kamera ist vorausgelöst oder ausgelöst
•	 Objektivdeckel ist noch angebracht

Objektiv lässt sich nicht abnehmen

Objektiv lässt sich nicht ansetzen

Vorderer Schutzdeckel lässt sich nicht 
abnehmen

Kein Bild auf der Einstellscheibe

  Technische Daten, Fortsetzung  —   Digitalrückteil / CFV

DAC – Digitale Objektivkorrektur Unterstützung von DAC für Objektive von Carl Zeiss in Phocus

  Fehlersuche  —  503CW
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  Kamerapflege und Service

PFLEGE DER AUSRÜSTUNG
•  	 Halten Sie sämtliche Ausrüstungs- und Zubehörteile außerhalb der Reich

weite von Kindern.
•  	 Legen Sie keine schweren Gegenstände auf die Ausrüstung.
•  	 Verwenden Sie Batterien und Akkus nur in der vorgeschriebenen Weise.
•  	 Verwenden Sie nur die vorgeschriebenen Batterien und Akkus für 503CWD 

und CFV.
•  	 Entfernen Sie die Akkus, wenn Sie die Kamera oder das Rückteil reinigen oder 

wenn diese Teile über einen längeren Zeitraum nicht verwendet werden.
•  	 Wenn Sie Ersatzakku- oder Ersatzbatterie-Packs verwenden, sollten Sie die mit-

gelieferten Abdeckkappen vor der Lagerung besonders sorgfältig aufsetzen. 
Es besteht die Gefahr, dass sich ein Feuer entzünden kann, wenn die Pole kurz-
geschlossen werden, beispielsweise durch einen Schlüssel in einer Tasche.

•  	 Bei der Arbeit mit Stroboskop- oder Studio-Blitzgeräten ist besonders vorsich-
tig vorzugehen, damit keine Sach- oder Personenschäden verursacht werden.

•  	 Versuchen Sie nicht, das Digitalrückteil zu öffnen.
•	 Bringen Sie immer die Filterschutzkappe an, wenn das Digitalrückteil nicht 

mit der Kamera verbunden ist.
•	 Achten Sie darauf, dass die Datenbusanschlüsse nicht beschädigt oder ver-

schmutzt sind. 
•	 Halten Sie alle Gegenstände von den Öffnungen der 503CW und CFV fern.
•	 Bewahren Sie die Originalverpackung für die Lagerung auf.
• 	 Schützen Sie die 503CWD oder CFV sowie alle anderen Computergeräte vor 

Feuchtigkeit. Falls Ihre Kamera feucht oder nass geworden ist, trennen Sie 
sie von der Stromversorgung und lassen Sie sie vor einem erneuten Einsatz 
vollständig trocknen.

• 	 Achten Sie darauf, dass die Belüftungsöffnungen an der 503CWD oder dem 
CFV beim Betrieb nicht abgedeckt werden.

• 	 Versuchen Sie nie, den Glas-IR-Filter vor dem Sensor zu entfernen, damit wird 
höchstwahrscheinlich der Sensor zerstört. Falls zwischen Sensor und IR-Filter 
Staub geraten ist, kontaktieren Sie bitte Ihren Hasselblad Fachhändler für Hilfe.

ENTSORGUNG
Falls Sie die 503CWD, CFV, die ImageBank-II und/oder Batterien (Akkus) 
entsorgen müssen, bitten wir Sie, dies umweltfreundlich in Ihrem nächsten 
Entsorgungsbetrieb, Recycling-Center oder bei ähnlichen Stellen zu tun.

SERVICE
Um eine optimale Zuverlässigkeit sicherzustellen, sollten Sie Ihre Kamera 
von Zeit zu Zeit einem Service-Center zur Inspektion und vorbeugenden 
Wartung übergeben. 

•	 Berühren Sie den Sensor nicht mit den Fingern.
•	 Vermeiden Sie regelmäßige und hohe Temperaturschwankungen und seien 

Sie in feuchten Umgebungen besonders vorsichtig. Die Ausrüstung sollte sich 
vor der Verwendung möglichst immer akklimatisieren können. Versuchen 
Sie in solchen Umgebungen möglichst trockene Lagerungsbedingungen 
sicherzustellen. 

•	 Verhindern Sie, dass Staub und Schmutz in Ihre Ausrüstung gelangen können. 
Treffen Sie in Küstengebieten geeignete Maßnahmen, um Ihre Ausrüstung 
vor Sand und Salzwasser zu schützen. 

•	 Vermeiden Sie physische Schläge auf Ihre Ausrüstung. Für Transporte werden 
geeignete Schutzbehälter oder Kamerataschen empfohlen.

 •	 Hasselblad Kameras sind sehr begehrt. Treffen Sie daher geeignete 
Vorkehrungen, um Diebstähle zu verhindern. Lassen Sie die Kamera beispiels-
weise niemals sichtbar ohne Aufsicht in einem Auto liegen. Professionelle 
Benutzer sollten eine separate, spezielle Versicherung der Kamera in 
Erwägung ziehen.

„The Hasselblad Manual“ (7. Auflage) von Ernst Wildi (nur in englischer 
Sprache erhältlich). Erschienen bei Focal Press - ISBN-10: 0240810260 / ISBN-
13: 978-0240810263. 
Enthält alle Informationen über die Bedienung des vollständigen analogen 
Hasselblad Kamerasystems einschließlich neuer und älterer Ausrüstungen, die Sie 
kennen müssen. Enthält darüber hinaus hervorragende allgemeine praktische 
Ratschläge für die Fotografie. Geschrieben von einem weltbekannten Lehrer des 
Hasselblad Systems und seiner praktischen Anwendung. Ein Buch für den prakti-
zierenden Hasselblad Fotografen.

Mit Hasselblad Kameras sind Ergebnisse von Weltklasse möglich – dies 
bezeugen viele Titelseiten, internationale Werbekampagnen, berühmte 
Portraits, historische Ereignisse usw. Es ist aber das Zusammenspiel dieser 
hervorragenden Ausrüstung mit den Fähigkeiten des Fotografen, das diese 
fantastischen Bilder erzeugt. Einiges von dieser Erfahrung ist einfach solide 
fotografische Praxis, und manches ist produktspezifisch. Folgende Bücher 
sind allen zu empfehlen, die in die Welt von Hasselblad eintauchen wollen. 
Die Informationen darin lassen sich charakterisieren als „von allgemeinem 
Interesse“ bis hin zu „absolut unbezahlbar“. 

„Hasselblad System Compendium“ von Richard Nordin. Erschienen bei 
Hove Books – ISBN-10: 1897802102 / ISBN-13: 978-1897802106.
Ein vollständiger Abriss der Geschichte der Hasselblad Produkte. Enthält Fotos 
und Beschreibungen seltener Produkte, die schon lange nicht mehr hergestellt 
werden. Eine Fundgrube voller Informationen für jeden an einer Chronik des 
Unternehmens und der Entwicklung seiner Produkte Interessierten. Außerdem 
finden Sie dort eine einzigartige Sammlung von Daten, Listen und sonstigen 
Informationen über die Geschichte und den Hintergrund von Hasselblad-
Ausrüstungen. Ein eher für den Hasselblad Sammler oder als Informationsquelle 
für gebrauchte Ausrüstungen geeignetes Buch. 

  Weiterführende Literatur   
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Die Informationen in diesem Handbuch dienen nur zu Ihrer 

Information, Änderungen behalten wir uns ohne weitere Ankündi

gungen vor, die Informationen stellen für die Victor Hasselblad AB 

& Hasselblad A/S keine Verpflichtung dar.

Nicht alle Aufnahmen in diesem Handbuch wurden mit einer 

Hasselblad 503CW oder einem CF aufgenommen. Die Bilder dienen 

nur der Illustrierung des Textes und sind für die Bildqualität eines 

Hasselblad 503CW oder CFV nicht repräsentativ. 

Der Text dieses Handbuchs darf ohne ausdrückliche Zustimmung 

der Victor Hasselblad AB & Hasselblad A/S weder kopiert noch an-

derweitig verwertet werden..  

Der Bilder in diesem Handbuchs dürfen ohne ausdrückliche Zustim

mung der Fotografen, die diese aufgenommen haben, weder kopi-

ert noch anderweitig verwertet werden.  

Alle Texte dieses Handbuchs:   

© Victor Hasselblad AB & Hasselblad A/S.

Sofern nicht anders angegeben, alle Bilder dieses Handbuchs:

© Jens Karlsson, David Jeffery und Ove Bengtson. 

Die Victor Hasselblad AB & Hasselblad A/S übernehmen keinerlei 

Verantwortung für eventuelle Fehler oder Ungenauigkeiten in 

diesem Handbuch.

Die Victor Hasselblad AB & Hasselblad A/S übernehmen keinerlei 

Verantwortung für eventuelle Verluste oder Schäden, die durch den 

Einsatz von Hasselblad Software oder Produkten auftreten.

Hasselblad, Imacon, Ixpress, FlexColor und Phocus sind eingetra-

gene Warenzeichen der Victor Hasselblad AB & Hasselblad A/S. 

Adobe und Adobe Photoshop sind eingetragene Warenzeichen der 

Adobe Systems, Inc. Macintosh, Mac OS und FireWire sind einge-

tragene Warenzeichen der Apple Computer, Inc. InfoLithium ist ein 

eingetragenes Warenzeichen der Sony Corporation.

Copyright © 2010

Victor Hasselblad AB & Hasselblad A/S

Alle Rechte vorbehalten.
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